
 

Kleine Anfrage 

des Abg. Holschuh (SPD) vom 03.02.2016 

betreffend Online Sicherheitsüberprüfung (OSiP) 

und  

Antwort  

des Ministers des Innern und für Sport 
 
 
 
Die Kleine Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
 
Frage 1. Plant die Landesregierung einen Beitritt zur Verwaltungsvereinbarung über die länderübergrei-

fende Kooperation zur Neuentwicklung und Pflege des IT-Verfahrens "Online Sicherheitsüberprü-
fung (OSiP)"? 

 Wenn ja, wann ist der Beitritt geplant? 
 
Die Landesregierung plant, der Verwaltungsvereinbarung über die länderübergreifende Koope-
ration zur Neuentwicklung und Pflege des IT-Verfahrens "Online Sicherheitsüberprüfung 
(OSiP)" im Laufe des Jahres 2016 beizutreten. 
 
 
Frage 2. Wenn ein Beitritt erfolgt, bzw. geplant ist, wie sieht die weitere Zeitplanung für die Implementie-

rung der Online Sicherheitsüberprüfung aus? 
 Wann ist mit einer Anbindung der hessischen Waffenbehörden an die OSiP-Plattform zu rechnen? 
 
Nach einem erfolgten Beitritt des Landes Hessen zu der Verwaltungsvereinbarung über die län-
derübergreifende Kooperation zur Neuentwicklung und Pflege des IT-Verfahrens "Online Si-
cherheitsüberprüfung (OSiP)" ist die Implementierung des IT-Verfahrens "Online Sicherheits-
überprüfung (OSiP)" vorgesehen. Die Implementierung ist voraussichtlich nur im Rahmen einer 
Projektorganisation zu realisieren. Seitens der Landesregierung ist die Aufnahme des Wirk-
betriebs für das IT-Verfahren "Online Sicherheitsüberprüfung (OSIP)" im Jahr 2016 beabsich-
tigt. In diesem Zuge sollen auch die hessischen Waffenbehörden an die OSiP-Plattform ange-
bunden werden. 
 
Wiesbaden, 26. Februar 2016 

Peter Beuth 
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